
 

 

Die Lehrkraft als Vorbild für einen wertschätzenden Umgang miteinander 

Das Vorbild-ABC 
 
 
Attention please! – Eine gute Lehrkraft besitzt natürliche Autorität, signalisiert 
Wohlwollen und sorgt durch geeignete Maßnahmen dafür, dass Aufmerksamkeit 
hergestellt wird. 
 
Beziehung gestalten – Die Lehrkraft baut eine pädagogische Beziehung auf und ist 
für die Schülerinnen und Schüler greifbar. 
 
Chaos vermeiden – Die Lehrkraft achtet bei der Gestaltung des Unterrichts auf die 
Vermeidung chaotischer Situationen. 
 
Dankbarkeit zeigen – Die Lehrkraft bedankt sich für Unterstützung und 
Hilfsbereitschaft und trägt so zur Wertebildung bei. 
 
Engagement und Einsatzbereitschaft – Die Lehrkraft verkörpert den 
Leistungsgedanken im System Schule. 
 
Frieden! – Die Lehrkraft achtet auf ein friedvolles Miteinander und wirkt vorbildlich bei 
der Konfliktregulierung mit. 
 
Ganzheitlichkeit beachten – Die Lehrkraft nimmt die Schülerinnen und Schüler nicht 
als Objekte wahr, sondern als lernende Subjekte, die einzigartig sind und mit allen 
Sinnen lernen und leben möchten. 
 
Höflichkeit gehört dazu – Die Lehrkraft ist stets höflich und respektvoll im Umgang 
mit anderen Menschen und zeigt, dass Menschen Würde besitzen. 
 
Interesse zeigen – Die Lehrkraft zeigt, dass sie am Wohlergehen ihrer Schülerinnen 
und Schüler interessiert ist und „das Beste“ will. 
 
Ja und Nein müssen sein – Die Lehrkraft pflegt einen autoritativen Erziehungsstil und 
lässt dadurch Selbst- und Mitbestimmung zu, gibt aber gleichzeitig einen 
Orientierungsrahmen vor. 
 
Kollegiales Miteinander – Die Lehrkraft arbeitet mit Kolleginnen und Kollegen 
zusammen und zeigt so, wie Kooperation und Kollaboration aussehen können. 
 
Lachen muss sein – Die Lehrkraft zeigt Humor, denn dieser gehört zum Menschsein 
dazu. Auslachen und andere Formen der Demütigung werden selbstverständlich 
unterlassen. 
 
 



 

 

Miteinander leben – Die Lehrkraft lebt vor, wie das Miteinander gelingen kann und 
trägt so zur Wertebildung bei. 
 
Natürlichkeit – Die Lehrkraft bleibt authentisch sowie natürlich und bleibt dadurch 
nahbar. Sie ist kein unfehlbares Ideal, das unerreichbar ist. 
 
Organisation muss sein – Die Lehrkraft organisiert Lehr- und Lernprozesse sowie 
das Klassenzimmer und den Arbeitsplatz. Hier ist sie in besonderer Weise ein 
Vorbild. 
 
Persönlichkeit – Die Lehrkraft ist eine einzigartige Persönlichkeit, die die eigenen 
Stärken bestmöglich einbringt und zeigt, dass es normal ist, verschieden zu sein, 
 
Quadratur des Kreises – Die Lehrkraft zeigt, dass nicht immer alles möglich ist. 
Menschen sind fehlbar. Das ist normal. Ein konstruktiver Umgang mit Fehlern ist 
vorbildlich. 
 
Rituale geben Halt – Die Lehrkraft legt Wert auf Rituale und wirkt so bei der 
Strukturierung des schulischen Alltags mit. 
 
Selbstwirksamkeit fördern – Die Lehrkraft ermöglicht den Schülerinnen und Schüler 
Erfolgserlebnisse und schafft so Lerngelegenheiten zur Selbstwirksamkeitsförderung. 
 
Teamplayer erwünscht – Die Lehrkraft arbeitet mit anderen zusammen und zeigt, wie 
man Interessen artikuliert und auf Wünsche und Bedürfnisse aufmerksam macht, 
ohne andere dabei vor den Kopf zu stoßen. 
 
Unterrichtsgestaltung ist nicht alles – Die Lehrkraft ist an der Schule Vorbild, auch 
wenn die Lehrperson nicht gerade unterrichtet. Mitunter geht die Vorbildwirkung auch 
über die Schule hinaus. 
 
Vertrauen ist ein Schlüssel zur Beziehungsgestaltung – Die Lehrkraft bemüht sich 
darum, Vertrauen zu den Schülerinnen und Schülern aufzubauen und zeigt 
vorbildlich, wie Beziehungsgestaltung gelingen kann. 
 
Warmherzigkeit – Die Lehrkraft ist an den Schülerinnen und Schüler und deren 
Wohlergehen ernsthaft interessiert. 
 
X-malige Wiederholungen gehören dazu – Die Lehrkraft übt sich in Geduld und zeigt 
Verständnis, wenn eine Schülerin oder ein Schüler etwas nicht sofort verstanden hat. 
 
Yoga kann helfen – Die Lehrkraft kennt Möglichkeiten und Wege zur Ruhe zu 
kommen und sich zu entspannen und kann diese auch vermitteln. 
 
Zusammenhalt – Die Lehrkraft zeigt, dass es bei Schule um Beziehungsgestaltung 
geht und fördert die Entstehung von Zusammenhalt innerhalb der 
Klassengemeinschaft.   
 


